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RECHNUNGEN

GESTERN, HEUTE, MORGEN
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RECHNUNGEN – GESTERN, HEUTE, MORGEN

Wie sah die Rechnungserfassung früher aus?

Manuelle Übermittlung

Manuelle Erfassung

Manuelle Prüfung

Manuelle Buchführung

Manuelle Archivierung

17.05.2017
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RECHNUNGEN – GESTERN, HEUTE, MORGEN

Wie sieht die Rechnungserfassung heute aus?

Manuelle / automatische Übermittlung

Manuelle / automatische Erfassung

Manuelle Prüfung

Manuelle / automatische Buchführung

Manuelle / automatische Archivierung

17.05.2017
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RECHNUNGEN – GESTERN, HEUTE, MORGEN

17.05.2017

Wie könnte die Rechnungserfassung von morgen aussehen?

Automatischer Erfassung

Automatische Prüfung

Automatische Kontierung

Automatische Archivierung
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E-RECHNUNG – WAS IST DAS?

Maschinell auswertbare Rechnung mit klar definierten Regelungen zur 
Abwicklung

• mehr Rechtssicherheit

• Zeitersparnis (durchschnittlich > 10 Min/Rechnung)

• Einsparpotential (durchschnittlich > 88 TEUR/Kommune)

• CO2-Reduktion (ca. 50%)
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WARUM IST DIE E-RECHNUNG FÜR DIE VERWALTUNG 

SO WICHTIG?

EU-Richtlinie 2014/55/EU vom 16.04.2014 verpflichtet

alle öffentlichen Auftraggeber

zur Annahme und Verarbeitung elektronischer Rechnungen 

bis zum Jahr 2018/2019 !?!

 Veröffentlichung technische Normung bis zum 27.05.2017

 Zentrale öffentliche Auftraggeber voraussichtlich 27.11.2018

 Subzentrale öffentliche Auftraggeber voraussichtlich 27.11.2019

EGovG der Länder (z.B. NRW)

17.05.2017
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WAS IST EINE/KEINE ELEKTRONISCHE RECHNUNG?

17.05.2017

Eine Bilddatei, ein reines PDF oder 

eine eingescannte Papierrechung
sind somit keine elektronische Rechnung im Sinne der Richtlinie!

Die elektronische Rechnung
ist eine Rechnung, die in einem strukturieren  elektronischen Format ausgestellt, übermittelt und 

empfangen wird, das ihre automatische und elektronische Verarbeitung ermöglicht



9

WAS BISHER GESCHAH?

Wie machen wir das in newsystem?
eRechnungs-Manager
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RECHNUNGSWORKFLOW

INTEGRATION INS ROLLENCENTER

17.05.2017
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E-RECHNUNG – WIE MACHEN WIR DAS?
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WAS UNTERSCHEIDET UNS?

Hallo Herr Mies, 

diese Rechnung mit vergleichbaren Positionen 

wurde schon mehrfach verarbeitet. Ich 

habe deshalb einen Kontierungsvorschlag

auf Basis der letzten Rechnungen erstellt, 

soll dieser übernommen werden?

17.05.2017
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RECHNUNGSWORKFLOW
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RECHNUNGSWORKFLOW

17.05.2017

Die Workflowkonfiguration erfolgt im Finanzwesen
In einer gewohnten und vertrauten Umgebung ohne Programmierung

Der Workflow ist das Modul für die eRechnung
Für die Umsetzung der EU-Richtlinie 2014/55/EU 

Rechnungsbearbeitung ist originäre Aufgabe einer Fibu
Die Prozesse sind die Kompetenz der Finanzverwaltung und der Finanzsoftware, nicht der eines DMS

Integriertes Modul in Infoma newsystem
Zugriff kann direkt aus dem Rollencenter erfolgen
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RECHNUNGSWORKFLOW

17.05.2017

Zugriff auf die komplette Geschäftslogik
Und natürlich auf sämtliche Stammdaten und Berechtigungen

Integration der Mittelprüfung
Zugriff auf die Mittelprüfung und Anzeige der verfügbaren Mittel im Budget

Webanwendung ohne Installation
Keine extra Client-Installation notwendig, ein Browser ist ausreichend

Zugriff auf alle Felder aus Infoma newsytem
Alle Felder sind im Workflow verfügbar, einblendbar und werden auch mitgebucht
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L I V E



17

VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT!

roman.mies@axians-infoma.de
+49 731 1551-967

Bei Fragen wenden Sie sich an


